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2. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt

DSC Oldenburg : TTV Brake 
Dienstag, 12.04.2022, 20:00 Uhr

Büsing beendet mit seinem Sieg das Spiel

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt traf die Mannschaft des DSC
Oldenburg am vergangenen Dienstag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTV Brake. Die
Gäste entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe.
Den Siegpunkt erzielte Matthias Büsing. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Dannemeyer
und Büsing, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war,
dass der DSC Oldenburg dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Oltmanns / Kutzky kamen mit der Spielweise von
Puncken / Meißner am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz verloren
geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Ohne Satzgewinn für Schreier / Plener verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Dannemeyer / Büsing. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Ostendorf-Walter / Soeken war für Przybylla / Wilhelm letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Ryan Oltmanns beim 2:3 gegen Andre
Puncken. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Puncken zu Ende ging. In toller Verfassung präsentierte sich Michael Schreier im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Thorsten
Dannemeyer. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Thomas Kutzky bekam es nun mit Jens Meißner zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Thomas Kutzky am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Fünf Sätze beharkten sich Günter Plener und Matthias Büsing, bevor der Gast
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bei einem Spielstand von 2:5
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nur einen Satz verlor jedoch Frank Przybylla beim 11:
6, 6:11, 11:6, 14:12 gegen Patrick Soeken und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Rudi
Wilhelm verlor sein Spiel dagegen gegen Fabian Ostendorf-Walter unterm Strich eindeutig in drei
Sätzen. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des DSC Oldenburg und TTV Brake in die
Box. Nicht ganz mithalten konnte Ryan Oltmanns, beim 6:11, 11:8, 7:11, 7:11 gegen Thorsten
Dannemeyer, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Ein Satz reichte nicht, weshalb Michael
Schreier das Match gegen Andre Puncken letztlich mit 1:3 verlor Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Thomas Kutzky, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Matthias Büsing verlor.
Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den DSC Oldenburg am 24.04.2022 gegen den
Hundsmühler TV V erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTV Brake erreichte nach ihrem letzten
Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 12:4. Auch für sie ist die
Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 DSC Oldenburg

Doppel: Oltmanns / Kutzky 1:0, Schreier / Plener 0:1, Przybylla / Wilhelm 0:1 
Einzel: R. Oltmanns 0:2, M. Schreier 0:2, T. Kutzky 1:1, G. Plener 0:1, F. Przybylla 1:0, R. Wilhelm 0:
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1 
 TTV Brake

Doppel: Dannemeyer / Büsing 1:0, Puncken / Meißner 0:1, Ostendorf-Walter / Soeken 1:0 
Einzel: T. Dannemeyer 2:0, A. Puncken 2:0, M. Büsing 2:0, J. Meißner 0:1, F. Ostendorf-Walter 1:0,
P. Soeken 0:1


